
 
Was wird gemacht? 
Mode-Design heißt, sich damit zu beschäftigen, wie man 
sich kleiden möchte, was man schön, für sich nützlich und 
geeignet findet. Das heißt, seinen eigenen, persönlichen 
Stil zu finden. Im Mittelpunkt steht der Entwurf, die 
Fertigung und Präsentation deines Kleidungsstückes. 
Auch beschäftigen wir uns mit Accessoires, wie Taschen 
oder Gürtel. Wir besuchen Modeateliers und 
beschäftigen uns mit Modetrends. 
 

Welche Ziele?
Ihr lernt, nach einer bestimmten Aufgabenstellung ein  
Kleidungsstück zu entwerfen und es mit eigenen Händen  
herzustellen. Ihr lernt, mit der Nähmaschine umzugehen, 
und Ihr lernt verschiedene Stoffe kennen.  Ihr lernt,  
stolz zu sein, auf das, was Ihr genäht habt und es in einer 
Ausstellung oder Modenschau zu präsentieren.  
 

Welche Fächer sind beteiligt?  
Kunst und Arbeitslehre  

 
Was solltest Du mitbringen? 
Freude am Zeichnen und Gestalten, Geschick und Ausdauer,  
Freude, mit den eigenen Händen etwas herzustellen.  
 

So werden die Leistungen bewertet: 
Sorgfalt und Kreativität in der Mappenführung, Pünktlich-
keit und Beschaffung des Materials (über Kosten werdet 
Ihr informiert, die Teilnahme soll nicht am knappen Geld-
beutel scheitern!), eine verantwortungsvolle Arbeitshaltung, 
Sorgfalt und Konzentration sind in diesem Profil oberstes 
Gebot. Die aktive Teilnahme an der Modenschau ist Teil der 
Bewertung.  


